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Weiterbildung: Entwicklungen an den Fachhoch-

schulen

Formation continue: évolutions dans les Hautes Ecoles

Spécialisées

EUGEN MISCHLER

Der Prisident der Berufskonferenz Physiotherapie
beschreibt, wie sich die Weiterbildungen an

den Fachhochschulen entwickeln. Das Highlight
im 2013 waren die ersten Master-of-Science-

Diplomierten.

ie Fachhochschulen SUPSI', HES-SO?, ZHAW? und BFH*

bieten seit Uberfiihrung der Ausbildungen im Gesund-
heitswesen an acht Standorten Bachelorstudiengange in
Physiotherapie an [1]. Diese sind die Zubringer fir Masterstu-
diengange und Weiterbildungen.

Die FHs finden gut qualifiziertes Personal

Die Akademisierung der Physiotherapie, die Attraktivitat der
Fachhochschulangebote und der Schweiz fir auslandische
Interessierte sowie die VerknUpfung mit anderen Studienbe-
reichen flhrt bei der Personalrekrutierung der Fachhochschu-
len dazu, dass immer mehr bestens qualifizierte Interessierte
sich fur freie Arbeitsstellen bewerben.

Die Fachhochschulen bearbeiten ihre Angebote der Weiter-
bildung autonom, das heisst auf Stufe Berufskonferenz Phy-
siotherapie FKG® finden keine abschliessenden Absprachen
statt. Je nach Strategie, Standort und Teilnehmerpotenzial
der Fachhochschulen sind Abklarungen flir Kooperationen fur

Le président de la Conférence professionnelle de
la physiothérapie décrit I'évolution des formations
continues dans les Hautes Ecoles Spécialisées.
Dévenement le plus marquant de 'année 2013 a
été l'attribution des premiers Master of Science en

physiothérapie.

Depuis la relocalisation de la formation initiale dans le sec-
teur de la santé, les Hautes Ecoles Spécialisées (HES) —
BFH', HES-SO?, SUPSI® et ZHAW* - proposent des cursus de
formation amenant au Bachelor of Science (BSc) en physio-
thérapie dans huit établissements [1]. C'est la voie d'acces
aux cursus de formation de niveau Master (MSc) et aux for-
mations continues.

Les HES ont accés a du personnel toujours plus qualifié

'académisation de la physiothérapie, I'attractivité des offres
des HES et celle de la Suisse en général pour les étrangers
intéressés ainsi que les connexions avec d'autres domaines
d'études facilitent le recrutement de personnel hautement
qualifié.

Les HES élaborent leurs programmes de formation conti-
nue de maniere autonome. La Conférence professionnelle de
la physiothérapie® ne statue pas définitivement quant a ces

" Scuola universitaria professionale della Svizzera italiana (Manno und
Landquart).

2 Haute Ecole Spécialisée de Suisse occidentale (Leukerbad, Lausanne
und Genf).

2 Zurcher Hochschule fiir Angewandte Wissenschaften (Winterthur).

4 Berner Fachhochschule (Bern und Basel).

5 Die Berufskonferenz Physiotherapie setzt sich aus je 2 Vertreterinnen
und Vertretern aller Schweizerischen Fachhochschulen mit Physiotherapie
zusammen (total 8 Vertreterinnen und Vertreter).
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' Berner Fachhochschule (Berne et Béle).

2 Haute Ecole Spécialisée de Suisse occidentale (Loéche-les-Bains,
Lausanne et Genéve).

¢ Scuola universitaria professionale della Svizzera italiana (Manno et
Landquart).

4 Zurcher Hochschule fir Angewandte Wissenschaften (Winterthour).

5 La Conférence professionnelle de physiothérapie se compose de
deux représentants de toutes les Hautes Ecoles Spécialisées suisses
proposant un cursus de physiothérapie (au total huit représentants).



ZHAW Gesundheit, Keiko Saile

GESUNDHEIT | SANTE

Die ersten Master-of-Science-Diplomierten der Ziircher Fachhochschule fiir Angewandte Wissenschaften (Bild links) und der Berner Fachhoch-

schule (Bild rechts). |

Masterstudiengange oder Weiterbildungen mit in- und aus-
landischen Hochschulen maglich.

Die Nachfrage nach MSc-Studienplatzen entwickelt
sich erfreulich

Seit 2010 bieten die ZHAW und BFH, aufbauend auf dem
Bachelor of Science BSc, einen Kooperationsmaster Physio-
therapie® im Umfang von 90 ECTS an. Dieser Master of
Science MSc vermittelt Wissen und Kompetenzen flr Auf-
gaben als Physiotherapie-Expertinnen oder fur Tatigkeiten
in Fachentwicklung, Forschung und Lehre. Die ersten 23
Expertinnen des MSc Physiotherapie wurden im 2013 dip-
lomiert und sie werden neue Rollen und Aufgaben in der
Physiotherapie, Fuhrung, Beratung, Lehre und Forschung
Ubernehmen. Die Nachfrage fur einen MSc-Studienplatz
entwickelt sich erfreulich (Numerus clausus fur 40 Studien-
platze). Der Abschluss MSc erdffnet die Moglichkeit, ein
Doktorat (PhD) zu absolvieren. Dazu besteht im Moment
leider noch keine fest etablierte Zusammenarbeit zwischen
den Fachhochschulen und den Universitaten, sondern es
sind jeweils individuelle Kooperationen mit Schweizer Uni-
versitaten. Demgegenuber unterhalten die Fachhochschulen
bereits etablierte Kooperationen mit Hochschulen im Aus-
land, die ebenfalls individuell zu Doktoraten in Physiothera-
pie genutzt werden.

Damit entspricht das dreistufige Studiensystem dem Bo-
logna-Prozess mit Bachelor, Master und Doktorat, Leistungs-
punktesystem ECTS, Qualitatssicherung sowie Einflhrung
nationaler Qualifikationsrahmen.

programmes. Selon sa stratégie, son emplacement et son
potentiel a recruter des étudiants, chaque HES peut établir
des coopérations avec d'autres Hautes Ecoles, en Suisse ou
a I"étranger, pour ses cursus de formation au niveau Master
ou pour ses formations continues.

La demande de places de formation dans le cursus de
Master of Science évolue de maniére réjouissante

Depuis 2010, la BFH et la ZHAW proposent conjointement un
Master en physiothérapie® de 90 crédits ECTS dans la prolon-
gation du BSc en physiothérapie. Ce Master of Science (MSc)
permet d'acquérir des connaissances et des compétences
pour se positionner en tant qu'expert en physiothérapie et/ou
pour mener des activités liées au développement de la disci-
pline, a la recherche et a I'enseignement. Les 23 premiers
titulaires du MSc en physiothérapie ont été diplomés en 2013.
lls assumeront de nouveaux roles et de nouvelles taches en
physiothérapie: direction, conseil, enseignement ou recherche.
La demande de places de formation dans le cursus amenant
au MSc connalt une évolution réjouissante (numerus clau-
sus a 40 places). Le dipldme de Master permet aux étudiants
de s'inscrire en doctorat (PhD). Il n‘existe a cet effet malheu-
reusement pas encore de collaboration solidement établie
entre les HES et les universités, mais plutot des coopérations
individuelles. Les HES ont en revanche mis en place des co-
opérations avec des Hautes Ecoles a I'étranger, utilisées indi-
viduellement dans le cadre de doctorats en physiothérapie.
Le systeme d'études en trois étapes correspond au pro-
cessus de Bologne avec Bachelor, Master et Doctorat, sur le

6 MSc Physiotherapie www.gesundheit.zhaw.ch/de/gesundheit/studium/
master/physiotherapie.html und www.bfh.ch/studium/master/gesundheit/
physiotherapie.html

5 MSc physiothérapie www.gesundheit.zhaw.ch/de/gesundheit/studium/
master/physiotherapie.html et www.bfh.ch/studium/master/gesundheit/
physiotherapie.html
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Verankert ist die Umsetzung an den Fachhochschulen und
den Padagogischen Hochschulen im Beschluss des Schwei-
zerischen Fachhochschulrates der EDK vom 5.12.2002 (15. Au-
gust 2008) [2]. Die strukturierten/modularisierten Lehrange-
bote reihen sich in die bisherigen Bereiche der Hochschulen
ein und erlauben Vergleiche bezlglich Anforderungen und
Kompetenzen.

Das Weiterbildungsangebot muss dem Bedarf
des Marktes entsprechen

Unter der vorgenannten Pramisse sind auch die Weiterbil-
dungsangebote der Fachhochschulen zu sehen [3], die spe-
zifisch physiotherapeutisch vertiefend/weiterbildend sind oder
als interdisziplindre Lehrinhalte angeboten werden. Neben
kleineren Kursangeboten werden grossere Weiterbildungs-
einheiten in Form von Certificate of Advanced Studies CAS,
Diploma of Advanced Studies DAS oder Master of Advanced
Studies MAS angeboten. Diese sind nicht eidgendssisch ge-
regelt (vergleiche dazu Artikel Blirge/Tejerina in dieser Aus-
gabe).

Weil das Weiterbildungsangebot der Fachhochschulen
nicht subventioniert ist, missen die Angebote selbsttragend
kalkuliert sein. Sie werden aufgrund von individuellen Be-
darfsabklarungen thematisch konzipiert und angeboten. Das
Weiterbildungsangebot der Fachhochschulen befindet sich
zum Teil noch im Aufbau, weil wegen der tariflichen Situation
in der Physiotherapie auch die Weiterbildungskosten eine
Rolle spielen.

So stehen sie bezlglich Kosten in Konkurrenz mit anderen
nicht durch Hochschulen angebotenen kostenglnstigen Wei-
terbildungen, die thematisch ahnlich ausgeschrieben sind.

Durch die modularisierten Inhaltsangebote der Fachhoch-
schulen konnen mehrere Weiterbildungseinheiten systema-
tisch aneinandergereiht und mit einer Masterarbeit bis hin zu
einem MAS-Abschluss gebracht werden. Im Unterschied zum
MSc ist der MAS praxisorientiert und flhrt zu erweiterten
Qualifikationen im angestammten Bereich, zu einer Speziali-
sierung oder zu neuen Qualifikationen in einem neuen Be-
rufsfeld. Der MAS der Fachhochschulen wird im Umfang von
60 ECTS angeboten. Universitare MAS-Angebote werden mit
bis zu 90 ECTS bewertet, universitare MSc im Umfang von
90 bis 120 ECTS [4]. Um die Attraktivitat auch bezlglich Fi-
nanzierung zu erhéhen, sind die Angebote oftmals im Bau-
kastensystem konzipiert, damit kontinuierlich an der eigenen
Weiterbildung gearbeitet werden kann.

Zunehmende Nachfrage erwartet

Die Fachhochschulen mit dem Leistungsauftrag Lehre und
Forschung/Dienstleistungen stimmen ihre Weiterbildungsan-
gebote auf die Praxisrelevanz ab und integrieren laufend neue
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systéme de crédits ECTS, l'assurance qualité ainsi que sur
I'introduction de cadres de qualification nationaux.

La formation est proposée dans les HES et les Hautes
Ecoles Pédagogiques, conformément a la décision du Conseil
suisse des Hautes Ecoles de la CDIP du 5.12.2002 (15 ao(t
2008) [2]. Les offres de formation structurées/modulaires s'in-
tégrent dans les domaines existants des Hautes Ecoles et
permettent des comparaisons en termes d'exigences et de
compétences.

L'offre de formations continues doit correspondre
aux besoins du marché

Compte tenu des prémisses susmentionnées, les HES pro-
posent également [3] des offres de formation continue en
tant qu'approfondissement/complément spécifique de forma-
tion dans le domaine de la physiothérapie. Parallélement a
des offres de cours plus modestes, des unités de formation
continue plus importantes sont proposées sous forme de
Certificate of Advanced Studies (CAS), Diploma of Advanced
Studies (DAS) ou Master of Advanced Studies (MAS). Celles-
ci ne sont pas réglementées au niveau fédéral (cf. pour com-
paraison |'article Blirge/Tejerina dans ce numéro).

Les formations continues des HES ne sont pas subven-
tionnées. Elles doivent donc étre auto-financées. Sur le plan
thématique, elles sont congues et proposées sur la base d'une
définition individuelle des besoins. L'offre de formations con-
tinues des HES est encore en partie en cours d'élaboration;
le colt de ces formations joue un réle du fait de la situation
tarifaire de la physiothérapie.

Elles sont en concurrence sur ce plan avec d'autres forma-
tions continues plus économiques proposées par d'autres éta-
blissements qui présentent un contenu thématique similaire.

Une offre modulaire permet d'aboutir a un dipléme de
MAS en combinant plusieurs unités de formation continue de
maniére systématique et en y ajoutant un mémoire de Mas-
ter. Contrairement au MSc, le MAS est axé sur la pratique et
permet d'élargir les qualifications dans un domaine, de se
spécialiser ou d'acquérir des qualifications dans un nouveau
champ professionnel. Le MAS des HES représente 60 crédits
ECTS. Les MAS universitaires peuvent compter jusqu’a 90
crédits ECTS, les MSc universitaires se situent entre 90 et
120 crédits ECTS [4]. Pour renforcer I'attractivité au niveau du
financement, les offres sont souvent congues selon un sys-
téme modulaire afin que les participants puissent poursuivre
leur formation de maniére continue.

La demande devrait augmenter

Les HES remplissent un triple mandat d’enseignement, de
recherche et de prestations de services. Elles adaptent leur
offre de formation continue en fonction de la pertinence pour



Forschungsergebnisse und -erkenntnisse [5]. Die Fachhoch-
schulen erwarten deshalb im Weiterbildungsbereich eine
zunehmende Nachfrage, weil die Angebote hohen Qualitats-
standards gendgen und zudem fir den Arbeitsmarkt und die
Zukunft hoch relevant ausgerichtet sind. |

GESUNDHEIT I SANTE

la pratique tout en intégrant en permanence les nouveaux ré-
sultats de la recherche [5]. Les HES s'attendent donc a voir
une augmentation de la demande dans le domaine de la for-
mation continue puisque leurs offres satisfont a de hautes
exigences de qualité et sont extrémement pertinentes pour

le marché du travail et son futur. |
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